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Adresse
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Gabriele Auer
Sekretariat Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Schön 
Telefon (089) 24246-5417 
Telefax (089) 24246-524
gabriele.auer@tax.mpg.de

Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstaltung Foto- und/
oder Filmaufnahmen gemacht werden, die potenti ell für Zwecke der 
Berichterstatt ung und allgemeinen Öff entlichkeitsarbeit des Insti tuts 
in verschiedenen Medien (z.B. Homepage, Täti gkeitsbericht, News-
lett er) veröff entlicht werden. Sollten Sie mit einer Veröff entlichung 
Ihres Bildes nicht einverstanden sein, bitt en wir um entsprechende 
Mitt eilung an Christa Manta (christa.manta@tax.mpg.de).

Zum Zwecke der Durchführung der Veranstaltung ist die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten erforderlich. Mit Ihrer Anmeldung 
sti mmen Sie dieser zu. Die Zusti mmung kann jederzeit per Email an 
Datenschutz.TL@tax.mpg.de widerrufen werden.

Prof. Dr. Heribert M. Anzinger,
Ins� tut für Rechnungswesen 

und Wirtscha� sprüfung 
Universität Ulm



ZUR PERSON

Promotion und Juniorprofes-
sur in Darmstadt. Seit 2012 
Universitätsprofessor (W 3) für 
Wirtschafts- und Steuerrecht 
in der Fakultät für Mathematik 
und Wirtschaftswissenschaften, 
Universität Ulm. 

Wichtigste Forschungsinter-
essen: Kapitaleinkommensbe-
steuerung, Bilanzsteuerrecht, 
Europäisches und Internationales Steuerrecht, Unterneh-
mens- und Kapitalmarktrecht, Digitalisierung des Rechts.

ZUM THEMA

Finanz- und Steuerpolitik ist kein eigener Politikbereich der 
Europäischen Union. Im Wettbewerb mit anderen Koordina-
tionsräumen und mit dem Ziel der Verwirklichung des Bin-
nenmarktes hat sich die EU gleichwohl Kompetenzen für eine 
aktive Steuerpolitik erschlossen. Deren Grenzen bestimmten 
sich bislang durch einen in der Vertragspraxis gelebten Ein-
stimmigkeitsvorbehalt. 

Dieser Einstimmigkeitsvorbehalt erodiert im rebalancierten 
Gefüge der EU-27 mit unterschiedlich akzeptierten und einge-
forderten Regeln für den internationalen Steuerwettbewerb, 
in neu vermessenen Grenzen zwischen Politikbereichen und 
in wiederentdeckten alternativen Kompetenzgrundlagen. Pa-
rallel dazu verdichten sich Überlegungen zur Einführung von 
EU-Steuern.

Diese Entwicklungen geben Anlass, die in den Verträgen an-
gelegten Wege einer europäischen Steuerpolitik aus den Per-
spektiven des Unternehmens- und des Steuerrechts exakter 
zu vermessen.

ZUM KOLLOQUIUM

Zum „Steuerwissenschaftlichen Online Kolloquium“ lädt das  
Max-Planck-Institut für Steuerrecht und Öffentliche Finanzen 
führende in- und ausländische Wissenschaftler auf den Ge- 
bieten  des Steuerrechts und der Finanzwissenschaft ein, von 
ihnen für wichtig gehaltene Themen zu präsentieren und zu 
diskutieren.

Termin: 14.7.2021 um 18.15 h
Ort:  ONLINE !
 

ZUM LINK

Link 

Meeting-ID: xx
Kenncode:   xx

Vortragssprache: Deutsch


